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RBon der Stadt Picnas und vou foldher eit 1.

vem Utfprunge hev vorgefaliene SerFroficdigheiten, wobey
ein accurates Kupffer von Dicfer Stadt und von der durdy dig
Kaiferfiche und Reichg combinirte Yrimee evoberten Seffung:
Sonnenffeit, wie felbige von 3ten bis gumn sten
September £758. attaqoirt
worbderr.
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itna, Pirvii, Pivne, Pyen, Lat. Pirna, cine Stadt nebf eis

nem feften Schloffe und einem Amte in Sachfen, im Meifni-

fhen Kreiffe.  Sie liegt Hart an der Bdhmifchen Grdnge; in

einer ungemein angenehimen und fuigen Segend, geftalt fie ges

gen Morgen, Mittag und Abend einige Berge, und gegen. Mitternacht,
wad) Ovefiden ju, die fchdnften Anen, Felver und Wiefen geiget, bey wel=
chen diffeitd der El6ftrohm vorbey flieffet, 2. Meilen Hon DOrefden, und
eben fo weit von Nabdeberg, Stolpen und Liebftaot, 5. Meilen von Me ffen,
¢ben fo weit von Aupig und Frepberg, 15, Meilen von Leipgig, und
14. Meilen von Prag. Nach Linders Bevicht Haben allda anfangd nue
etliche wenige Hanfer ober Hitttgen fir die auf dem Elbftrohm auf- und
abfahrende Schiffer, fo gemeiniglich dafelbt ibre Nicverlage und Cinfelr
s balten pflegen, geftanven.  hren Nahmen foll fie von einem vop
Alters alloa am EI6-1ifer geffandenen groffen Birnbawm, darunter Dbie
Neifende vver Schiffer gur SommerssSeit ihren NRubes Plag genommen,
unbd ihr Bergnirgen gehabt, beFommen Haben, und daber Pitne genennt tor-
et feyt, In twie fweit diefe Mepnung su Hehaupten iff, und ob ¢é
nicht eine Blofle auf das FSappen der Seade 5ie[er} ’5{@“99‘%‘"9& r[;o,
; : 74 ) ¢het
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ftebet dahin, - Befjer fd)emet 8 %eccenftem getroffen su Haben, twenn
er den Nahmen Pivna fiw wendifch Halt, und daher mepnet, baﬁ er 4o
viel als Sonnenthal bedeute, gleichivie das dafige Schiof Sonnenftein
genennet wud, Daf die Sorben - Wenden, weldhe die Hermunduros
pertrieben, diefe @&genb ehedem. bewohnet, fold)eé ift aus denen Gsefchich:
tenn ju evweifen, mie- ¢8 denn auch eme befannte Sadye, daf Kbdnig
Wenceslus in- Bdhmen im Jahre 1234, diefe Stadt Marggrafen Hens
rico Hluftri, al8 weldher veflen Tochter, Agnes, jur Gemahlin Hatte, yur
Mitgifft sugefchlagen; nach welcher Jeit fie dennoch, vermuthlich JPfaudss
weife, Hinwieverum an Bdhmen gefommen, big im Jahr 1384. Marggraf
Wilhelm Cocles foldye micder jum Theil eingeldfet, jum Theil exfaufet,
und jum Theil durch den Weg der Waffen, da er im Jahe 1404, die
Kefte evoberte, hinwiederum an Meiffen gebracht Hat, wobey ¢8 nachge-
hends oerblicben, obgleic) die Belehnungen annoch jum Theil bey dee
Crone -Bdhmen, jum Theil ben dem Stiffte Meiffen gefucher  werden
miffen.  Hart Nber der Stadt, gegen Konigftein u, liegt die ungemetn
Bohe und berlifmte Berg- Feftung Sonnenjtein. ~ Auf dev einen Seite
" Pat fie die vorbey rvaufchende €lbe und eimen Hohen und fteilen Stein:
felfen, anbey nodh abfonderliche groffe nad) der neueften Avt  angefegre
Wevfe,  Auf der andern Seite aber ift fie mit guten ffarfen A\Wallen
und Graben verfehen, die mit vielen Canonen Befeget find, Das dafige
Seughauf auf diefer Feftung ift mit allerhand groben und. Eleinen Gez
fehuge wohl vevfehen, Ueberhaupt ift e8 cin guter Paf vor Drefiven,
und fan nebft demr Konigftein nidht nue die Elbe beftreichen, fondern
\hafft audy noch uber bdiefes allerhand BVortheile. Sie foll auch nach
deflenn Hdbe yur Vermahrung des Landed und einer Grany-Fefung vor
diefem angelegt geefenr fepn, und wird nicht ohne GSrund behauptet, daf,
da die Stadt nodh im Fabre.1340. unmittelbar dem Konigreich Bdhmen inz
corporivet getvefert, fothanes Schlof von den Hergogen und nachherigen Kodni-:
gen in BDdhmen erbanet tworden, YIS aber felbiges im Jahre 1404. durdy
Mavggraf Wilbhelm, fo man Coclicem genennet, hinmwieder an das Mavg:
grafthum Meiffen gefommen, Hat man das Schiof gany neu fortificivet,
wnd gu einer Feftung gemadht, welche ChurfiwE Jobann George Il an:
bertoeit mit  neuen sreerfen peroabren laflen.  Die fithret, wie (cf)on




evitinert, ven Nabmen Sonuenfiein, und hot, wie die Feftung Kbnig-
ffeinr, ihre Defondere Befasung und Commendanten,  Auf diefer Feftungr
goelehe mit oevfchiedenen gang newen Gebartden nitr noch) vor  yvenig
Nafren vermehret worden, hat der befannte Schivedife Seneral Patful
Dyreft erlitten; wie denn noch Heutiged Tages einige Staats - Gefange:
e dafelbff thre Rube finden. Den dafigen BVrunnen Hat Chuvfiwft
“Sohann George 1. im Jahre 1653, ju bauen angefangen, und Chue:
fiet Sohann Geovge 1V. im Jabre 1693, vollendet. - Jm vrepfigidf:
wigen Kuiege ift diefe Feftung vergeblich belagert tworden.  Die Eoan:
gelifthe Spetigion ' ift im Jabre 1539, ald die Stadt Piena, nach Ab-
sffecben Hersogs Georgii, an feinen Hervan Bruder, Heryog Heinvichen
gu Sadbfen, gediehen, dafelbft eingefithret, und -ven 25, Julii Hefagten
ahres, alg am Vill, Sonntage nad) Lrinitatid, die evfte Eoangelifche
SPrevigt in der Stadt- Kivche gehalten worden.  DOie Stavt- Kivche iiber
foelche vor der Meformation dem Abte und dem Klofter Offec in Bidh-
men das Jus Patronatus jugeftanden, ift fchiw, groff und maBio erbauet,
outh mit fchdnen Gemdablven aunf Steinwerf oben an den Pfeilern, o
4oohl auch an den Empor- Rivchen -mit verfhicdenen Figuven gegieret,
@3 Bat felbige {hon im Tahr 1200, geftanden. Jm Fahre 1502. aber
Hig mit in8 Tahr 1546, ift fie in denjenigen Stand gefeset worden, in
telchem fich felbige nodh) jego Befindet, Die Fenfter und verfchiedene
Peeiler Haben verfthiedene Jnnungen und Handwerfer erbauen laffen,
toic Deven angemablte Seichen bin und wieder befrafftigen. An der
cinen Seite fiehet man vag Water Unfer mit geoffer Sehrift eingehou-
en, Bep welchem die TWorte: Unfer tdgliches Brod gieb uns Heute, mit
goloenen Duchftaben gu lefen, Ueber der Eangel findet man an cinem
feifer die Wovte angefchricben : Pradica, infta, argue, obfecra, increps,
2. Tim, IV,2. D, i, Predige das Wort; halte an, e8 fey gu vechter Seif,
ober yur Ungeit,  Hinter dein Altar it cin Wappen, fo die grime Sie-
Ben vorfieflet, und von cinem ved Gefthlechts von Pefthw'y gefithret
worden, angemablet, Demt Altar jur Linfen Betqu)tet man ein ofn-
gefebr im Tabre 1545. oder 1546, gefertigres Cemabhlde, fo den Gefann-
ten Qominicaner-Monch, Jobann Tefieln, auf einem Efel {ikende, vor-
ftellet, Licbrigens ift diefe Sivche m;z einem Thueme gegieret, €5 ﬁbc=
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finden, fich 3. Geifliche an diefer Kivche, nehmlich dev ~Superintendent,
Archidiaconus, und nebff diefen noch dev- Diaconus oder Hyclffer, Oie
nabe dabey frehende. Schule iff ein fchones Gebaude, und avbeiten an
folcher e Reéor,” Conrector, Cantor, - nebft nody 2, Collegen, ~ Die
dafige Spitals - Kivche oder die fogenanne Klofter- Kuwche i ywar nid
allzugrof, aber fen gebauet, und hat ihren befondern Geiftlihen. €hes
mahis war ein Donunicaner - Klofier dafeldit, worinnen fich dev foges :
nannte Punifihe Mond, - fonfien Johann Eindner benahme, der elnige
piftorifthe Sachen von Sachfen Hinterlaffen Hat, aufbielt, Der beFanute
epel hat gwar . felbigem Klofter auch einige Seit jugebracht; iff aber
der ®eburt. nady fen P.rner, fondern cin Leipyiger, wie M. Bogel in
deffen Leben ausgefiihret Hat, Die WVegrdbmps Kivche St. Johannis
por e Dhonaifthen Thore iff im Jahre 1662, erbauct, und den
15, Februar befagten Tahred durch Dden damabligen Superincendencer,
- D. Chriftian teinbardten, eingewehet worden. Sie iff von nuttelmagi=
ger Grofie; wird aber meiffentheils nuv bep Leichen - Beftartungen  ge=
Braucht,  Mitten auf dem Mavite fteht vas fchdne Rathhous, - worauf
man int_Jahre 1718, einen 36, Ellen hohen und fchdnen Thurm  ge-
fett Hat, Ddavan ein Bievtel: und Stunden- Jeiger, Befindlich, und hat
der 1ihemacher Goldammer folgended Kunft - Stk davan gefevtiget?
Man fichet nehmlich an vem Thurme einen in Stein ausdgehauenen,
und fchdn natilich gemablten BDirnbaum nut Kritchten, in emner gemiffen
Hdhlung, auf jeder Seite des Baums . aber einen aufrechts fiehenden
Cowen von Kupfers bepde Lomen fiehen eiganbder gegen itber, der eine
bavon . seiget mit Deiwegung ver einen Wordertage die ahl der Wier:
telftunden, und der anbdere mit eBenmdfiger Vewegung dev einen Tagke bie
gany-n Stunden an, Ueber Diefes Besvegen benpde Ldwen die Sunger
im Rachen, doch mit. dem linterfcheid, Do, wenn Ddev eine mit det
Fage jeblet, dev andere die Junge beteget; fangt aber der andere auf
oleiche Weife ju geblen an, fo Bewegt der erfte die Junge. 1eber die-
fes Uhrwert it in diefen Tburme auch eine fich Bewegende und drefen:
de Kugel, Die den monathlichen Lauf ded Monds taglich gany augen:
foheinlich andentet. Diefes alled foll der Stadt Wabrjeichen feyn. Auf
fesem it noch anf dem Mavke- Plose, an dem Prommisifchen Houfe,
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ooht auffen ¢in Birnbaum von einer gemviffens Ave felbiger Feudht toabhe-
sunebmen ;- der pum {reten Anventen erhalten  worden, anjeso aber nucht
ey befindlch, und e8 foll hn vor mehr alé Hundert Jahren dev da
mahlige Befiger ved Haufed jum immerwabhrenden Gedadytniffe an feuwen
soepten Hodet: Tage jucrit  haben feen loffen. Die  gange Stadf
iff fonft febr gut wud mafio gebauet, har vier Thore, ald das Obers
Dhona:fche s E16- und Schiff- Thor, wie auch ein Pfovtgen ju Eingan-
gen. e Raih (ff fehuieasig, und befiges vag Recht, mit vothen Wachs
g fiegeln, weldyed ihm den 23. %}uguﬂ im JYahre 1549. von dem Nbd-
mifthenn Kdnige Eerdinando beffatiget, und nachgehends von Ehurfinft
nguften yu Sachfen himpiederum erneuert worden, Die Privilegia und
Nechte der Stadt Pena; fowodl der NRiederfage und Ladung, alg aud
pes Jolles, Geleite; Getrande - Handeld u, f, f. find von Kavfer Carolo IV,
ven 24, Juny im Jabhre 1359, bejtatigets der Saly- Schanf aber, und
paB der Jtuth fowohl in der Ciwcumfereny auf dem Cande, als bey dev
Stavt danut begnaviget fen; von Ehuvflwfien Jobann George I der
29. Jufy im Jabre 1654. befonvers vergitnftiget, auch Donnerftagd nach
SNartini von Konig Wenceslao von Betlem e dffentlicher Jabrmarke
am St Matthai > Tage verlichen, weldher nachgehends von  Heryog
9fbrecht ju Sachfen erncuert und Beftatiget worden; und noch) anjego
vren andere MMArfee, alfo jabulich vieve gefalten werden, Das dafige
Churfiefiliche Ame ift ffaf, und bhat viele Stadtgen und Dorfichafters
unter fidh, Die Epredition diefed Amted mwid in einem Privat- Haufe
om Marfre gebalten. Dag Wappen der Stadt it nach Borfdhrift
des Stomifchen Kon g8 'Ferdinandi den 23, Auquit im Jabre 154 9,
alfo vegulivet worden;, daf felbiges Eunfftig vovfiellen folle: Emen gelb
pder golofarbenen Schild, i Veffen Grund ein orepfach geimer Berg,
auf deffen Mitte nach der Schilds -Lange ein Birnbaum mit verfchnit:
tenen eften, und tiber den balben Theil Hinauf muir grimen Blartern
und golvenen Virnen ju fehen, denn auf beyden Seiten 3iven rothe
und rubinfarbene aufrechrd fiehende Lowen, mit aufgefchlagenen tothen
Sungen, gurick geworfenen Schivanyen, der vordere feine vechte, und
der hintere feine linfe Tae auf ciner Eebe deg Werqes febend, als 0b
fic auf oen BDiwnbaum freigen woﬂt)e(n, auf dem Sdilve ift ein offence
: - £ S Kups




Turnier- Helm mit Sold uud vothen Helm - Deckn Gegteret,  auf ool
chen eme - goldene @rone ju fehen, Die Sehwedifihe Belagerung, o
biefe Stadt b.8 auf den 23, Apeil -im Jahre 16309, erdulden miffen,
nd weldhe nodh 6is jego vag Pivnifche Elend genennet WD, teg:
halben noch im Fabre 1739, ein  Befonderes Oank- Feft gehalten twop-
ben, Defehreiber Shriftian Heckel, gewefener Cantor iy Pirna, unter
bem Tirul: Hiftorifthe Nadyricht von dem, wag nunmehro pop But:
devt Jahren, nehmlic) im Jahre 1639, in  dem fo genannten - drevfig
jabrigen Rriege der Stadt Pirna von ven feindlichen Schweden  1vie-
derfabren, Piena, 1739. 4t0, rz. Bogen, €8 at andy die im Fafe
1632, ju Piena gragicte Peft binmen Jahres- Frift an vie 3460, Men-
fihen von ber Durgerfdhaft und epulivenden Bidhrien binweg  geraffet,
und im Syahre 1640, Bat fonderlid) die Stadt durch den an Feld - Frirchs
tem, oo gemiffen Mdufen vevurfochten Schaven, vieles erfitten, m
Jabre 1731 ward die Stadt Pirna jugleich mit in ven weiten Ausg:
fchuf, Befage Decretd vom 1. October 1731, aufgenommen; e8 ift aud
dafelbft im Jabre 1610, ¢in Land: Tag  gehalten worden, Wor pep:
fchiedenen iborentﬁ'ebet man nod)y einige feinerne fogenannte Mavtern,
oder arter: Saulen, welde nod aus den Seiten vor der NReforma:
tion dafelbft 1brig verblicberr, Jm Fahre 16 34. find die ju Leutmeris
angefangene Frievens - tntechandlungen jwifchen dem Kapfer urd Chur-
firefen von Sachfen ju Pirna fortgefeter, mnd endlich it Prag villig
gefthloffen worden,  Die gange Gegend um Pirna, sumablen 116er der
€lbe gegen Stolpen und vem Stadtlein Weblen, it mit ven fhdn:
ften Steinbritchen gefegnet, aus weldhen die unentBehrlichen Miibliteine,
groffe Waffer- und Fleine Wieh-Trdge, Senfierftdefe, Khiteen; Tafeln
su FuBbdden, Ceichen - Steine u. v. g. haufig gebrochen mwerder. 3,
man fan fagen, DB man in Pirna aué Steinen  Silber und  Gold
machen Eonne. Man Fan dvie Steine, fo altog gebrodyen - werden, fyeil
die Beide nahe am Ufer vder Elbe Tiegen, gany Beqvemlidh, und fogleich
ju Maffer bringen,  Sie werden nicht nur in Sachfen ftark perbavet,
fondern auch in andere fander, ja fogar Bis nach Verlin und Ham:
burg veefiibret,  Denn ed find die vortveflichen Bay- urid Oitadere
freine febe feft, und man fon Stiife daraus Haen, fo grof man bﬁc
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haben will. Jhre Farbe ift tweify, und davert im Feuer und Wafjer.
Die Nabrung in Pirna ift gut, befonders gieht ed picl Cintoobner all:
ba, die nut gerancherten und eingepdefelten Fleifch und Wiwften nacher
Drefiden Handeln. Qlud)»ﬁnp verfchiedene Saihdfe fir die Fremden da-
felbft. 1m. diefe Segend wacdhE auch fchon einiger ¥Rein, der aber die
Giite nody lange nicht Har, ‘wie der Meifnifthe,  Jm Gegentheil Haben
die Pirner mehr und beffer Setvaive: Cand, al8 jene; tie fic Denn auch
an Holy Feien Mangel fpileen, indem Hren nicht, nue vieles yurvddhf,
fondevn auch auf der Elbe qus demt nabe gelegenen Bdhmer-Land -
gefiihret toied. DaB i Jabre 1563, su Pirna ein BriicFenbou i
lich intendivet, und dergleichen von der alten Pforte bis Hintber anf
pemt Werthy oder Werder, © fiber der Elbe Ben dem Dorfe Kobig ift,
permitteift einer Schnure - abgemeffen worden, folches Begeuget ein unterm
10. May im Jahre 1564, ergangener gnidigfter Vefehl, ©a aber Dig
Stadt die darju ecforderfiche Koften, an 40000, Gitlden, -aus ihren Mit:
teln aufubringen’ nicht vermdgend getvefen, auch die sur - Bephilfe auf
einige ahre su fiberlaffen gebetene Tranfiteucr Feinesiveges  vermilliget
toerden toollen, ift nachgehends fothaner Bau' von Telbften ing8 Steckert
gevathen.  Jm abhre r707. th Monat July mward bey Der- fogenanns
ten Blouen Schiwge, einem Saftfhofe, 68 Hinitber nach  QKobie, eine
Schifforitcfe von ohngefehr jwdlf big oiersehn Schiffen, su Trandporti:
vung der Meperfeldifthen National - und Schvedifchen Fuf : WolEer, Niber
die. Elbe gefchlagen, weldye ymen Monathe geftanden, nachgefends. abes
auf Somiglichen BJefehl, als weldhe fich felbfF auf der Hdhe bey Kobig
befunverr, in die Cuffe gefovenget.  Ieber fothane Briicke ift der bBe:
fannte Patful von Konigiiemn nach Reinhardsgrimme y o0 dar nady
Prena, und von Pirna- nach ,‘Dreﬁgen, s Bolljichung ved ‘wiver ihn
gefprochenen Todes - Uetheils, abgefiibvet worden, S Sahre 1756,
ben 1. September viickte die Chur Sachfiifche Avmee Tn i Lager allda
Ben Pirna einyy und hatte eine Schiffbriicfe gefchlagen fiber die Elbe,
goifchen demt Sollhonfe und Schiff - Thove , wie auch swifchen  Kobig
und Pofta, und patte cinen Styich von Pirng big Hennersdorf u
Befefien, welched eine Front von mebr als einer teutfchen Meile quds
mad)t, und beffund in allen in 17500, Mann,
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Dag Sidfifhe Lager.

Cavallevie,

14. Rutorwsei,
15. Guarde dbu Corps,
160 @but’ sptin‘,

Snfanteric.

. Chur - Pringehin.
2. £eibz Gren, Guarde,

3. Konigin, i7. Q(t}f)a[t.

‘4. Priny Corl Magimil, - 18. Bithun, :
5. Pring Clemens, 10, %(tltgllemc.
6. CubomirsFi, L

5 g 22. Guarde.

g‘ ggf‘?g Grenadier - Dataillons,

23, 0. Pfundheller.
24. 9. Milfau,
25, 9, Gdrh.

26, 9. Pforte,

27, 9, Kavanag. -
28. 9. Bemigfert.

0. Brihl.

xr, Privg Eabdier, ;
x2, Pring Frieovich Huguft,
3. Guarde,
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Dicfes Lager, ober den Pofferr Pivna gu Befchreiben oder -Nad)-
¢idjt ju geben, war felbiger vechter Hand von der Vefiung Sonnen:
flein, linfer Hond aber von der Beftung Kdnigficin bedeckt, von for-
e aber Fonnte er gar nicht angegriffen weden. Die Natur Hat
gleichfom ein BWergnirgen gefurnden, iri diefer mwuuderbaren Gegend ei-
ne At von einer Veftung anjulegen, an welcher die Kunft Feinen
Theil Haf,  TBIll man fich einen Vegriff davon madhen, fo Mup May
fih abhingige Felfen vovftellen, die an einigen Ovten mit  ftarfen
Kichten Bewadifen jind, und Fhunen gute Berhaue paraus gemacht
werden.  Hinter der  BVeftung  Sonnenflein und dee Stadt Pirna
ﬁieﬁtfbie Clbe ywifchen fieilen Felfern, an venen Fein Menfeh  anlens
den Eanm, - :

find



b gu gleidher Seit lief Jhro Majeft. - ber Konig von Preufen
ero Trouppen in drey Colonnen nach Sadhfen  mavfehiverr, © Die
erfte ticfre aus vem DHevgogthum Magdeburg, unter Anfifhrung des
$eryogs Ferdinands von. Braunfihweig, aus, und gieng iber Leipyig,

Borna, Ehemnis, Frepberg und  Dippoldidwaloa nad)y Cotta,  Die -

anvere, woben fich Jhro Majeftat in  HochfFfeigener Perfon Dbefanven,
mocfihicte durch  Pretfeh, Torgau, Comatfeh, Ovefoen und  Jehift,
Die dritte, weldye von Pringen von Braunfhiveig Beveen angefiihret
fourde, gieng durch dic Lanfnie, und  fhiug fich {iber  Elftermerda,

Bauken und Stolpen gegen  Lobuen,  Diefe drey Colonnen teafer

auf einen €ag im Lager vor Piena ein, weldhen Ot {ie einfchlofferr.

Der redyte :{ﬂfxgél ber Preufifhen Avmee (rveckre {ich von Cotta
aid Giefhitbel Iingft der Pojt- Strae bid nach. Jehiff Hir, und mody
fe diefes erfte Corps in 16, Dataillons befieher. 4

- ®as anbere Preufifche Corps hatte  die Anbdhen von  Sedlif
Befeget, veffens linfer Fligel unterftugte ihre -fiber die Elbe gefhlagene
Gummunications = Driicfe bey Prasfchoif, und der vechte Fligel oHer:
fangte fich gegen Sufihendorf. [ diefern Cager wurben 8. big 10,
Bataillons vermuther; bey diefen ywepen Corps fehlte e8 audy nicht
on Capalleric, und cine Menge Hufoven, fiveiften vingd herum.

a8 dritte Preufifhe Corpd umfchlof die Tefe de pont vorr det

Sadifchen Shiff-Brife fber Sonnenflein, und wurde von 6, Hig

8. Bataillons gehalten,
®rey Preufiifthe Detachermtents von - verfthicoenen Bataillond iwa-

ven Ben der Gegend Schandau, Proffen, TWaltersdorf und Pabfidoef,

allwo-fie eine von groffen Schiffen gemadte fliegene Communications:
PBiicke, hatten, :

Hennerddorf, ald eine’ Oeffung 0es Sadiifchen Lagers, alltwo
8 Sdlof mit einem @d@gifd))e(n Grenadicr - Detachement f6g=
' et




fet toar, fward don gwepen Preufifchen  Hufover o Cgern gerian
beobadytet,

- Die. Sadbfifhe Schiff- Briwcke Beny Pivna ~Haten efnige Preufils
fibe etranchementd auf dev ebenen Hdhe, jenfeit ded Dorfs Kobig,’
gany emgefchloffen, und war alfo foldhe jum Auselicken aus pan Cax
ger von Feineir Juben mehr.

Der Oefrevecichifihe  General - Felomarfchall, Graf Broswun, fafite

e Cntfchiug, dle Sachifthe Avmee i ihren BVerfchangungen, el
de vort den Konigl,  Preuifchen Tvouppen  efngefchlofen, st ente
fegen den - 12, October, UMd, war mit ooo, Mann -gegen die Sachhis
fche Grange geviicfet, und ffund bep Lichtenhap,  Die Preuifche Avmee
aber  verftacfte den Poffen bey Schandaw, und Hielte noch verfohienes
ne anvere Poften jenfeits dee Elbe Dbefekt, um denen Sadyfen - alle:
Gemeinfhaft mit denen Oefterveichern  abjufchneidven.  Se, Sonigl,
Preufifche Majeff. erhoben fich den 13den mit 15, Eftadrons Qrago~
nern oon Lowofi su Ibrer bey Sevlig in Sachen frehenven Avimee,
weldie) da die Sadhjen den 12fen e Nachte fiber die bey Halb=
ftavel, untec den Canonen von Kbnigftelin, Wit erffaunlicher Mithe
gefthlagene Schiff-Brike, ju einet Seit, da ein abfehenlicher Negeit
und  Finfteenip cinfiel, fid) rvetivieten, auf bdiefers Plag  Pofto ge:
faffet,  Der General von Siethen, befj’en Trouppen Bereits  jenfeitd
Diefer Bricke bep Halbffavel ftunden, fiel hren ind Bintere Zrefferr,
und erbeutete eimen Theil ihrer Bagage.  Die Sachfifche Armee
fegte fich Bep Lilienftein, einem Ovte, sweldher ohne einen obnfehlbae
vevabredetenn Plan, der fehl gefhlagen iff, nicht errwehlet mworderr wa-
ve, ‘inbem ev auffer diefer Abrede. mweder einen Yngrif leiven, noch auch
einen geftatten Fonnte, allwo fie, da fie von den Prenfien allenthal-
Ben eingefchloffen, und- an allen  Bediwefniffen  groffen Mangel erlitten,
aich Ben einem Angriff obne den Succurs, welcher  nunmehe  nicht
3w Boffenn, Fein guter Audgang mbglich mwar, endlich capiruliver den
16, October 1756, und alfo fiel die Stadt Pitna wie ouh ?Bbig
(4]



Reftntty Sotitienfiein it Kdnigl, Preufiifehe Hanbe, und iff felbige
pon ihnen Defefet geblieben big den sten September v758,

et gten September 1758, vinfte der Pring von SmwenbuiicE mit
ber Qaiferl. und combinivten Reichs - Avimee vor die Weftung Sonnenfiein,
3w Piena und auf dem Sonnenfiein hatten die YPreufien 1500, Mann
Defagung suviicke gelafien, alleine, 8 gieng eben fo gefchwinde ju, daf
dicje Weftung von dev combinivten Avimee cingenommen wurde, dent
pen sten September mufte der Seneral  Maguive, der das Corpo
be NReferve fitbree, die Weffung Sonnenfieitt von prey BDattevien bes
fibieflen,  Die Cononade dauepte Bid um s, 1hr Nadhmittage, da
penn ber Commendante, der Oberfte Grape, capitulivte, und fich mit

1442, Kdpfen fu Sricgdgefangenett ergab, sugleich ' aneh

38, Canonen und 1o, Fabuerr, ald Siegess
seichen, aberlofien mufte,
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Gadri

Ron der Stadt Picna/ und vou folchet feit 16-
pent Urfprunge bev vovgefallene MerBmtirdigleiten, wobey
ein accurates Kupfiee oon diefer Stadt und von ber durdy die
™ Qaiferfiche und Reichg combinirte Yrmee erobevten Seffung:
N Sonnenfiein, wie felbige von 3ten Big juum Sttt
g Sepetnber 1% §8. attaqoict
toordert.

iena, Pirii, Piene, Pyrwy, Lot Pirna, cine Stadt nebit cis

nem feften Schloffe und einem Amee in Sadfers, it Meifni-

fihen Sreiffe. Sie liegt fart an der Ddhmifchen Srange, in

. ciner ungemein angenehmen und fuigen Gegend, geftalt fic ges
gen Morgen, Mittag und Abend einige Werge, und geger. Mitternacht,
tach) Dreden ju, die fchdnfien Auen, Felver und Wiefen geiget, bey el
chen viffeits der Elbffvohm vorben flieffet, 2. Meilen von Dvefden, und
eben fo weit von HRadeberg Stolpen und Liebfraor, 5. Meilen von Meffery
ebenn fo weit von Aufig und Freberg, 15, Meilen von Leippig, und
14. Meilen von Prag. Radh Lindnerg Bevicht Haben allda anfangsé nue
etliche mwenige HAnfer oder Hitttgen fiiw die auf dem Ebftrohm auf - und.
abfahrende Sehiffer, fo gemeiniglich dafelbft ibre Nieverlage und Einfehe
gt balten pfiegen; geftanden. Nfhren Nabmen foll fie von einem vov
Alters alioa am EI6-1fer geffandenen groflent Bienbawm, davunter Die
SReifende over Schiffer sur Sommerss it ibren NRubes Plaf genommen,
b {6t Bergnirgen gehabt, beFommen Habery, und daher Pirne genennt ot
pen feptt. N twie. fucit dicfe Mepnung i Bebaupten ift, wnd ob ¢é

nicht cine Biofie auf bag Sappen der Siadt jielende: OIS ety
- ~— 7SN febet
//»::;-.3'??1;{" N & Hails %
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	Historische und Geographische Nachricht Von der Stadt Pirna, und von solcher seit ihrem Ursprunge her vorgefallene Merkwürdigkeiten, wobey ein accurates Kupffer von dieser Stadt und von der durch die Kaiserliche und Reichs combinirte Armee eroberten Festung Sonnenstein, wie selbige von 3ten bis zum 5ten September 1758. attaqvirt worden
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